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Safob öefr. atlpmittag. — Dr. 5p. SRilbner: ©er Sampf um bie Strato ippäre. 427

„@g ift Seit", fagt er unb ftetjt Pom ©ifcf) auf, er Don folget (Sc^ruHigfeit batten foil. ©in Sßafs»

fcbtoer, mübe, frot). ©er anbre Blicft itjm nact), ganger! benft er enblidf bei fic^ unb bat bamit
fragenb, unficfjer, al§ inüffte er nicfjt rec£)t, imaê gar nicfjt fo unredjt.

Üllpmitfag.
©er ©ßeiler träumt, nom Böbenlicbf umblaut! ©as ift ber alten Käufer geiergeif.

BeinQRäucbtein quirlt! Beinfffîenfcbemoortmirb laut! 6ie atmen auf, erleichtert unb befreit.

Ohtr nom (Sebäng ber trägt ber iffiitfagsnnnö 2m offne Kammern bringt ein ©Beben fein,

Sin Berbenläuten, frieblicb unb gelinb. 2lls pufcBten Sngelftügel gart berein.

©ocb löfcbt ber Sag bie ©onnenampel aus

Unb kebrt bas Slelpleroölblein müb nacb Baus ;

©ann roirö nom Betler bis pinauf sum ©act)

Sn jebem Qdaum ein flitler ©cbutggeift macb. ^
©er £ampf um bie 6îraîofpî)âre.

i&klct)CS igtttereffe bat bie ÏBiffenfdjaft ait ber ©rreirfjuug grnficr s3bpcuV

©a» Problem beë ©trntofpbärcn=$Iugperfetjry.
33ott Dr. 5p. SDiilbixer, @eopt)pfifattfd)c§ Qnftitut ber Uniberfität Seipgig.

©aê fßrofeffor ipiccarb gegliicfte ttnierneb* ber Silber in ben lytluftrierien gefragt haben,

men, im greiballon biê in 16 Kilometer S3ot)e toa§ mit einer foicben gelnagten $atjrt über»

emporgufteigen, bat in ben legten Sßodjen bie Igaupt beglnetft lnerben fall, ipanbelt e.§ fitf) babei

Slufmerïfamïeit toeitefter Streife neuerbingê auf um einen SSerfitcf) eine» reforblnütigen 2Iben»

fidf gelenït. @o mandfer toirb fid) beim Sefert teurer^, ober gibt eê ernft'bafte Probleme unb
ber 8eitung§nacbricf)ten unb beim SSetradften lebenêluicbtige Aufgaben, bie berartige Unter»

iprof. ®r. tpiccarb, SDÎttfelpolgcr unb ©r. Sdpfer.

Jakob Heß: Alpmittag, — vr, P. Mildner: Der Kampf um die Stratosphäre. 427

„Es ist Zeit", sagt er und steht vom Tisch auf, er von solcher Schrulligkeit halten soll. Ein Paß-
schwer, müde, froh. Der andre blickt ihm nach, gänger! denkt er endlich bei sich und hat damit
fragend, unsicher, als wüßte er nicht recht, was gar nicht so unrecht.

Alpmittag.
Der Weiler träumt, vom Köhenlicht umblaut! Das ist der alten Käuser Feierzeit,

KeinRäuchlein quirlt! KeinMenschenwort wird laut! Sie atmen auf, erleichtert und befreit.

Nur vom Gehäng her trägt der Mittagswind In offne Kammern dringt ein Wehen fein.

Ein Kerdenläuten, friedlich und gelind. Als huschten Engelflügel zart herein.

Doch löscht der Tag die Sonnenampel aus

Und kehrt das Aelplervölklein müd nach Kaus!
Dann wird vom Keller bis hinauf zum Dach

In jedem Raum ein stiller Schutzgeist wach. Heb,

Der Kampf um die Stratosphäre.
Welches Interesse hat die Wissenschaft an der Erreichung großer Höhen?

Das Problem des Stratosphären-Flugverkehrs.
Von IN, P. Mildner, Geophysikalisches Institut der Universität Leipzig,

Das Professar Piccard geglückte Unterneh- der Bilder in den Illustrierten gefragt haben,

men, im Freiballon bis in 10 .Kilometer Höhe was mit einer solchen gewagten Fahrt über-

emporzusteigen, hat in den letzten Wochen die Haupt bezweckt werden soll. Handelt es sich dabei

Aufmerksamkeit weitester Kreise neuerdings auf tun einen Versuch eines rekordwütigen Aben-
sich gelenkt. So mancher wird sich beim Lesen teurers, oder gibt es ernsthafte Probleme und
der Zeitungsnachrichten und beim Betrachten lebenswichtige Aufgaben, die derartige Unter-

WiM

Prof. Dr. Piccard, Mittelholzer und Dr. Kipfcr,
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